
Miteinander Sonntag feiern

Ritual am 27. Sonntag im Jahreskreis, 4. Oktober 2020:  
Jesus macht 10 kranke Männer gesund. Aber nur ein Mann bedankt 
sich dafür bei Jesus.

•	 Lied 

„Ich staune!“, Regens Wagner-Liederbuch Nr. 78

•	 Gebet

Wir beginnen mit dem Kreuzzeichen:
Im Namen des Vaters und des Sohnes  
und des Heiligen Geistes.

Wir beten:
Gott!
Heute ist ein besonderer Sonntag.
Heute feiern wir Erntedank.
Wir freuen uns.
Wir staunen:
Du hast uns dieses Jahr wieder viele gute Gaben  
geschenkt:
Getreide und Kartoffeln,
Obst und Gemüse,
Kräuter und Blumen.
Wir danken für die Sonne und den Regen.
Wir danken für die Erde und den Wind.
Wir danken für die vielen Menschen, die Tag für Tag hart gearbeitet haben.
Eine gute Ernte ist nicht selbstverständlich.
Gib, dass wir deine Gaben gut nützen.
Gib, dass wir unseren Reichtum mit anderen Menschen teilen.
Gib, dass wir in Frieden mit allen Menschen dieser Welt leben.
Amen.

Bild: Dieter Bauer / Claudio Ettl /Paulis Mells, Die 
Bibel in leichter Sprache. Evangelium der Sonn- 
und Feiertage im Lesejahr C © Verlag Katholisches 
Bibelwerk GmbH, Stuttgart 2016
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•	 Evangelium (Lukas 17,11-19)

Einmal kommt Jesus zu einem Dorf.
In dem Dorf kommen 10 Männer zu Jesus.
Die Männer bleiben weit weg von Jesus stehen.
Denn die 10 Männer sind schwer krank.
Die Männer haben eine Haut-Krankheit.
Die Haut-Krankheit von den 10 Männern heißt Aussatz.
Der Aussatz ist sehr ansteckend.
Darum müssen Aussatz-kranke Menschen von gesunden Menschen
weit weg bleiben.
Damit sie niemanden anstecken können.

Die 10 Aussatz-kranken Männer rufen:
Jesus, bitte.
Mach uns gesund.
Jesus sagt zu den Aussatz-kranken Männern:
Geht zu den Menschen.
Zeigt euch den Menschen.
Damit die Menschen sehen, dass ihr wieder gesund seid.

Die Aussatz-kranken Männer gehen los.
Unterwegs werden die Aussatz-kranken Männer gesund.

Einer von den Aussatz-kranken Männern geht sofort zu Jesus zurück.
Der Mann freut sich riesig.
Weil er wieder gesund ist.
Der Mann fängt laut an Gott zu loben.
Und kniet sich vor Jesus auf den Boden.
Der Mann dankt Jesus aus ganzem Herzen.

Jesus freut sich über den Mann.

Jesus sagt:
Ich freue mich, weil du zurückgekommen bist.

Aber Jesus wunderte sich auch.
Jesus fragt den Mann, der gesund geworden ist:
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Wo sind denn die anderen 9 Aussatz-kranken Männer?
Bist du ganz alleine gekommen?
Es sind doch alle 10 Männer gesund geworden.
Freuen die sich gar nicht?
Wollen die anderen Männer Gott gar nicht loben?
Weil Gott sie gesund gemacht hat?

Jesus sagt zu dem dankbaren Mann:
Jetzt ist alles gut.
Geh nach Hause.
Gott hat dir geholfen.
Weil du an Gott geglaubt hast.

•	 Lied 

„So viel Gutes“, Regens Wagner-Liederbuch Nr. 82, 1-3

•	 Impuls

„Wer denkt, kann danken.“
Dieses alte Sprichwort passt gut zu unserer Jesus-Geschichte.

10 Aussatz-kranke Männer werden ganz plötzlich gesund.
Aber nur 1 Aussatz-kranker Mann denkt nach:
Warum bin ich auf einmal gesund?
Wem habe ich das zu verdanken?

Und plötzlich denkt der Mann an Jesus:
Jesus hat mir geholfen.
Jesus hat mich gesund gemacht.
Bei Jesus will ich mich bedanken.

„Wer denkt, kann danken.“

Heute denken wir daran:
Die Erde schenkt uns viele gute Früchte.
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Das ist nicht selbstverständlich.
Gott hat die Erde geschaffen.
Gott sorgt sich um uns Menschen.
Gott beschenkt uns jedes Jahr neu mit vielen guten Gaben.
Wer denkt, kann danken.
„Danke, lieber Gott!“.

Heute denken wir daran:
Tag für Tag sorgen viele Menschen für uns.
Menschen sorgen, dass unser Tisch reich gedeckt ist.
Menschen sorgen, dass unsere Kleidung frisch und rein ist.
Menschen sorgen, dass unsere Wohnung sauber und gepflegt ist.
Menschen sorgen, dass wir uns nicht allein und verlassen fühlen.
Menschen sorgen, dass wir gut zur Arbeit und in die Schule kommen.
Menschen sorgen, dass wir in der Freizeit Spaß und Freude erleben.
Menschen sorgen, …

Wer denkt, kann danken.
Bei wem möchte ich mich heute ganz fest bedanken?
Wem möchte ich sagen:
Ich denke an dich.
Ich bin froh, dass es dich gibt.
Ich bin glücklich, dass du auch für mich sorgst.

Wer denkt, dankt Gott und den Menschen.
Heute ist ein guter Tag zum Denken und Danken.

•	 Lied

„So viel Gutes“, Regens Wagner-Liederbuch Nr. 82, 4+5

•	 Fürbitten

Wir bringen vor Gott unsere Bitten:
Gott, wir bitten für alle Menschen, die nicht genügend zum Essen  
und zum Trinken haben.
(Guter Gott, schau auf sie!)
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Gott, wir bitten für alle Menschen, die sich an deinen guten Gaben  
nicht freuen können.
(Guter Gott, schau auf sie!)

Gott, wir bitten für alle Menschen, die sich um uns kümmern und für uns sorgen.  
Wir bitten für alle, die heute für uns kochen.
(Guter Gott, schau auf sie!)

Gott, wir bitten …. (Herr, schenke uns deinen Frieden!)
+ (weitere freie Fürbitten möglich)

•	 Vater unser

Wir beten miteinander (ohne Handfassung)

Vater unser im Himmel,
geheiligt werde dein Name.
Dein Reich komme.
Dein Wille geschehe,
wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot 
gib uns heute.
Und vergib uns unsere Schuld,
wie auch wir vergeben 
unseren Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung, 
sondern erlöse uns von dem Bösen.
Denn dein ist das Reich 
und die Kraft 
und die Herrlichkeit
in Ewigkeit. Amen.

•	 Lied

„Du hast uns deine Welt geschenkt“, Regens Wagner-Liederbuch Nr. 83


